
 
Van Gott well ick nich läoten 
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Van Gott well ick nich läoten, denn häi lett nich van mi, 

föht mi up rechte Sträoten, süss biester ick vobi. 
Häi giff mi siene Hand, an´n Oamd un äok an´n Muorden 

doit häi mi gäot vesuargen, wo ick ok bin in´n Land. 
 

Up üöhne kann ick triuen in miene schwoare Tiet, 
niu kann mi nich mehr grouen, häi stäiht up miene Siet'! 

Wat häi ok maken well: Ick häwwe üöhne gierben 
mien Seele, Lief un Lierben, ick häole üöhne still. 


